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Die Hellersiedlung: 
Beliebteste Kleingarten-
anlage in ganz Dresden!

Gabriele Jähnichen, Vorstandsmitglied für Garten-
vergabe zeigt die vielen eingegangenen Mitgliedsan-
träge für die Hellersiedlung. 		 Foto: A. Darre

Die Hellersiedlung darf mit Fug und Recht von 
sich behaupten die beliebteste Kleingartenan-
lage in Dresden zu sein. Unbestätigten Anga-
ben zufolge gingen in der Hellersiedlung so-
viele Bewerbungen um einen Kleingarten ein  
wie in keiner anderen Dresdner Kleingarten-
anlage. Die große Nachfrage ist jedoch kein 
reines Corona-Phänomen. Schon lange sind 
die Parzellen in der Hellersiedlung heiß be-
gehrt und es wird eine Warteliste geführt. Die  
Bewerber können nun hoffen, denn es kommt 
Bewegung in die Verfahren zum Pächterwech-
sel.  Mehr dazu im ePaper auf Seite 8...

Dieser Anblick bot sich unserem Spartenelek-
triker Frank Thiere vergangene Woche. Und 
zwar ein besonders ärgerlicher. Da sind unse-
re ehrenamtlichen Einsatzkräfte vorausschau-
end und verlegen bei Erdarbeiten Kabel für 
die Wegebeleuchtung. Doch es gibt offenbar 
Gartenfreunde die meinen schlauer zu sein 
und diese Kabel für den eigenen Verbrauch 
abschneiden. Der Diebstahl von ganzen 5 m 
Kabel ergibt damit einen Sachschaden von 
über 500 €. Zeugenhinweise nehmen wir gern 
entgegen! Und übrigens: Asozial sind nicht 
die, die dem Vorstand so etwas melden, son-
dern jene Vollidioten, die sich auf so primitive 
Art auf Kosten aller bereichern.

Ärgerlich! 
Teurer Kabelklau  

auf dem E-Weg

Schnipp-schnapp Kabel ab :-( 	 Foto: F. Thiere
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Im Verein

Nichts mehr verpassen?
Dann melde dich jetzt für unsere Whats-

App-Infogruppe an. Einfach Nachricht an

01 522 103 76 67

Die betreffenden Pächter, die zu den ge-
nannten Zählerwechselterminen verhindert 
sind, müssen sich für folgende Zeiträume ei-
nen Ausweichtermin telefonisch vereinba-
ren (A/B/C: 22.-28. Juni, D/E/F: 6.-10. Juli,  
G/H/I: 13.-17. Juli, K/L/M/N: 20.-24. Juli)

  Hr. Lenk, 0176 311 79 486

Vereinsfeste, Wegeversammlungen und De-
legiertenkonferenz
Bis auf Weiteres finden keine Veranstaltungen 
im Verein statt. Sobald dies wieder möglich 
ist, werden wir die Termine bekanntgeben.

Arbeitseinsätze    *) unter Vorbehalt
samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr
1. Halbjahr 2. Halbjahr
bis 31. Mai individuelle 
Arbeitseinsätze 
Anmeldung über  
Henry Bröhm
Tel.: 0179 47 65 157

Samstag, 04.07.
Mittwoch, 08.07.
Samstag, 18.07.
Mittwoch, 22.07.
Samstag, 01.08.

Samstag,  06.06.* Samstag,  08.08.
Mittwoch 10.06.* Samstag, 22.08.
Samstag, 20.06.* Samstag, 29.08.
Samstag, 27.06.* Samstag,  05.09.

Stundenvorleistung für 2021
Samstag, 26.09. Samstag, 10.10.

Termine, Termine
Wasserzählerwechsel

A/B/C 13./14. Juni
D/E/F 20./21. Juni
G/H/I   4./  5. Juli

K/L/M/N 11./12. Juli
Bitte Aushänge beachten!

Dezentrale Arbeitseinsätze  
bis Ende Mai

Bis Ende Mai finden keine zentralen Arbeits-
einsätze statt. Dies heißt jedoch nicht, dass 
dies die Pächter von der Pflicht entbindet, ihre 
drei Arbeitsstunden im ersten Halbjahr abzu-
leisten. Dazu werden dezentrale Arbeitsein-
sätze organisiert. Die Anmeldung erfolgt te-
lefonisch über unseren Technischen Leiter 
Herrn Bröhn (Tel. siehe rechts). Wer seiner 
Verantwortung nicht nachkommt und die drei 
Arbeitsstunden nicht im 1. Halbjahr erbringt, 
wird mit der Herbstabrechnung zur Kasse ge-
beten (da).

Sattelschlepper im  
A-Weg festgefahren

Durch fehlerhafte Navi-Angaben hat sich ver-
gangenen Mittwoch ein Sattelschlepper im A-
Weg festgefahren. Auf dem Weg zu ihrer Spe-
dition werden die LKW fehlerhafter Weise in 
unsere Kleingartenanlage gelotst. Der Vor-
stand reagierte sofort und organisierte mithil-
fe der Polizei die für den Spediteur kosten-
pflichte Bergung. Im Ergebnis von sofortigen 
Gesprächen unseres 2. Vorsitzenden Ramon 
Himburg mit der benachbarten Spedition und 
dem Entsorgungswerk werden entsprechende 
Hinweisschilder anbracht.

https://wa.me/4915221037667
https://wa.me/4915221037667
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Gartentipps für Mai keinersgarten.de

von Katrin Keiner
Fachberaterin für Garten und Umwelt

Sammeln Sie regelmäßig Schnecken 
ab. Bei starkem Befall hilft das umwelt-
freundliche Schneckenkorn. Im Mai 
können Sie noch neuen Rasen oder eine 
Blumenwiese anlegen. Frisch gesäte 
Flächen müssen feucht gehalten wer-
den, bis das junge Grün gleichmäßig 
ausgetrieben ist. 
Verblühte Tulpen kappen: Damit die 
Tulpen keine Samen ansetzen, schneidet 
man ihre Köpfe direkt nach dem Verblü-
hen ab. So bleibt genügend Kraft für die 
Blüte im nächstem Jahr. 
Auch die Beete gilt es jetzt von un-
schönem Unkraut zu befreien, regelmä-
ßiges Hacken und Harken verlangsamt 
den Wuchs. Zwischen Stauden und Blu-
men ist es ratsam, den Boden auch re-
gelmäßig zu mulchen. Dies mindert den 
Unkrautwuchs und hilft außerdem, die 
Pflanzen feucht zu halten

Der Trick mit dem Fruchtholz
Damit Sie möglichst viele Äpfel von Ih-
rem Apfelbaum ernten können, braucht die-
ser viele waagerechte Triebe. Denn nur an 
diesen bildet sich Fruchtholz. An steil nach 
oben wachsenden Trieben, den so genannten 
Wasserschossern, entwickeln sich nur Blatt-
knospen, keine Blüten und somit auch keine 
Früchte. Deshalb sollten Sie jetzt steil stehen-
de Triebe entweder entfernen oder - wie bei 
jungen Bäumen - in die Waagerechte bringen. 

�

�

�

Dazu kann man sie binden, mit Gewichten be-
schweren oder mit Hölzchen abspreizen.
Gurte an Bäumen lockern
Im Frühjahr beginnt die Wachstumszeit. Dann 
legen auch die Stämme der Obstbäume an 
Umfang zu. Lockern Sie deshalb rechtzeitig 
Seile, Gurte oder Stricke an den Stützpfeilern, 
sie würden den Baum sonst einschnüren. An 
den betroffenen Stellen können leicht Pilze 
eindringen und den Baum schädigen.

Unkraut bekämpfen
Auch Unkraut sprießt jetzt reichlich. Wer das 
Jäten lästig findet, sollte etappenweise und 
mit geeignetem Werkzeug arbeiten. Zuerst 
die Erde mit einer Grabegabel auflockern und 
mit Hilfe eines Löwenzahnstechers nur die 
Teile entfernen, die gut zu greifen sind. Den 
Rest mit einem Kultivator oder einer sehr 
schmalen Harke unterheben. Bei ausläufer-
treibendem Unkraut wie Giersch und Quecke 
lohnt es, möglichst viel von der Wurzel he-
rausziehen. Wer möglichst wenig Arbeit mit 
Unkraut haben möchte, kann Bodendecker 
pflanzen, auch Mulchen hilft hier.

Pflanzen vereinzeln
Sobald die Möhrensämlinge ca. 8 cm hoch 
sind, müssen sie vereinzelt werden. Im Ab-
stand von 3-5 cm bleibt nur ein Sämling ste-
hen. Das gilt auch für Radieschen, Zwiebeln 
und Rote Beete. Wer die überzähligen Pflan-
zen nicht herauszieht, wird verkrüppelte, viel 
zu dünne Früchte ernten.

http://www.keinersgarten.de
http://www.keinersgarten.de
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Rhabarber-Blüte entfernen
Lassen Sie den Rhabarber nicht zur Blüte 
kommen, denn sonst steckt die Pflanze ihre  
gesamte Energie in die Bildung der Blüte statt 
in die neuen Stiele. Drehen Sie dazu die Blü-
tenstiele vorsichtig an der Basis ab. Schneiden 
Sie die Stiele nicht ab, denn dabei verbleiben 
Stielreste an der Pflanze, die später faulen.

Kleingewächshaus 
Die Maisonne hat schon viel Kraft. An son-
nigen Tagen unbedingt Türen und Fenster des 
Hauses öffnen. Eine gute Lüftung ist wichtig, 
damit die Pflanzen in den Sommermonaten 
nicht überhitzen. Praktisch sind temperaturge-
steuerte Fensteröffner, die bei zu hohen Tem-
peraturen automatisch die Luken öffnen. Auch 
ein Schattierungsnetz oder ein spezieller An-
strich verhindert eine Überhitzung. Gleichmä-
ßiges gießen der Pflanzungen ist eine Grund-
voraussetzung für den Ernteerfolg.

Beerensträucher unbedingt Mulchen
Die meisten unserer Beerensträucher kom-
men ursprünglich in Wäldern vor und zäh-
len zu den Mullbodenpflanzen. Ihre Wurzeln 
wachsen sehr flach. Im Garten wollen sie an 
sonnigen Plätzen stehen, ihre Wurzeln brau-
chen aber einen stets feuchten und humosen 
Boden. Damit der Boden langfristig feucht 
bleibt, wird gemulcht. Dazu bedeckt man die 
Erde mit Stroh, Rindenmulch, Laub oder Ra-
senschnitt. Das gilt auch für Erdbeerpflanzen, 
deren Früchte bei Erdkontakt leicht faulen. 
Hier empfiehlt sich Stroh.

Brombeeren jetzt anbinden
Im Mai blühen Brombeeren an den Trie-
ben, die im letzten Jahr gewachsen sind. Da-
mit man in zwei Monaten ohne Kratzspuren 
an die reifen Brombeeren herankommt, biegt 
man jetzt die neuen, hellgrünen und noch wei-

chen Jungtriebe an das Rankgerüst und bindet 
sie so an das Gerüst, dass kein undurchdring-
liches Dickicht entstehen kann.

Erprobte Nachbarn für die Mischkultur
Die Mischkultur sorgt für gesundes Gemü-
se und eine reiche Ernte. Möhren vertrei-
ben die Zwiebelfliege und Zwiebeln weh-
ren die Möhrenfliege ab. So sind die beiden 
Gemüsearten ein traditionelles Paar im 
Gemüsebeet. Auch Blumenkohl und Selle-
rie helfen sich gegenseitig. Der Blumenkohl 
bleibt in der Partnerschaft mit Sellerie von ge-
fräßigen Kohlweißlingsraupen verschont, der 
Sellerie wiederum frei von Rost, Salat schützt 
Kohlrabi und Rettich vor Erdflöhen. Dagegen 
harmonieren Porree und Rote Bete oder Zwie-
bel und Kohl überhaupt nicht.

Arten von Mehltau
Den Echten Mehltau erkennt man einem 
mehlartigen Belag auf der Blattoberfläche, 
die Blätter sind am Anfang weiß, dann wer-
den sie braun und vertrocknen. Überträger ist 
der Wind. Die Bekämpfung sollte so schnell 
wie möglich erfolgen. Im Gegensatz zum Ech-
ten Mehltau findet man den Unechten Mehl-
tau auf der Blattunterseite. Dort bildet sich ein 
weiß-bräunlicher Flaum. Er tritt vermehrt in 
Gewächshäusern auf und befällt hauptsäch-
lich Gemüse aber auch Stiefmütterchen oder 
Sonnenblumen. Vielversprechend bei der Be-
kämpfung von Mehltau ist eine Methode mit 
Milch und Molke: Die Milch wird im Verhält-
nis 1:9 (1 Teil Milch/ 9 Teile Wasser) und die 
Molke 1: 30 mit Wasser verdünnt. Mit diesem 
Gemisch besprühen Sie die befallene Pflan-
ze. Die in der Milch enthaltenen Mikroorga-
nismen bekämpfen den Pilz und das Natrium-
phosphat beugt einen neuen Befall vor und 
stärkt gleichzeitig die Abwehrkräfte der Pflan-
ze. Negative Auswirkungen sind nicht zu er-



	׀ �
Gartentipps für Mai

warten, da es sich um ein rein biologisches 
Mittel handelt. 

Krankheiten der Gurke 
Der Gurkenmosaikvirus zeigt sich durch Wel-
ke von den Blatträndern her, dabei kommt es 
zunächst zu einer Aufhellung der Ränder. Sie 
werden hellgrün oder gelb. Da der Virus über 
Blattläuse übertragen wird, ist es wichtig, die-
se zu bekämpfen. Befallene Pflanzen sind nicht 
zu retten, in dem Fall müssen Sie die Pflanzen 
entsorgen. Der Gurkenmosaikvirus befällt 
auch Kürbisse und Zucchini. Andere Pflan-
zen werden auch befallen, zeigen aber manch-
mal nur geringe Schadensbilder. Also entfer-
nen Sie die Gurkenpflanzen schnell, wenn sie 
von außen zu den Blattadern hin gelb werden. 
Die ersten Anzeichen der Gurkenwelke ent-
decken Sie irgendwann am Tag. Die Pflanzen 
beginnen zu welken, jedoch über Nacht erho-
len sich die Blätter. Erleichtert atmet der Gar-
tenfreund auf. Da wurde wohl das Gießen ver-
gessen. Diese Freude währt nicht lange.Die 
Pflanzen sind von der Gurkenwelke befallen. 
Bei warmem Wetter breitet sich diese Krank-
heit erschreckend schnell aus. Symptome der 
Gurkenwelke verhindern das normale Wachs-
tum, Blätter vergilben, der Stängelgrund ver-
morscht. Sie können weißes bis rosafarbenes 
Pilzgeflecht entdecken. Die Wurzelballen ver-
färben sich bräunlich und verrotten. Nach Be-
fall von Gurkenpflanzen im Gewächshaus 
empfiehlt den gesamten Bestand zu entfernen. 
Das Erdreich muss komplett entfernt werden 
(ca 30 cm) 

Weiße Fliege und Co
Gelbtafeln und Gelbsticker: Die erwachsen 
Tiere der Weißen Fliege lassen sich leicht mit 
Gelbsticker bzw. Gelbtafeln einfangen. Die-
se Tafeln bestehen aus gelbem Kunststoff und 
haben beidseitig eine stark klebende Schicht. 

Allerdings bleiben auch Nützlinge daran haf-
ten. Die Gelbtafeln minimieren den Befall, je-
doch bekämpfen sie ihn nicht vollständig.
Natürliche Fressfeinde: Die Weiße Fliege 
kann ins Besondere im Gewächshaus auch 
mit Nützlingen bzw. Fressfeinden bekämpft 
werden. Dazu eignen sich Schlupfwespen und 
vor allem Erzwespen (Encarsia formosa). Er-
hältlich sind solche Nützlinge u.a. über Neu-
dorf oder Sautter und Stepper (www.nuetz-
linge-shop.de). 

Buchsbaumzünsler
Dieser “nette Geselle“ treibt nun schon seit 
einiger Zeit sein Unwesen und hat so man-
cher schöner Buchshecke das Leben gekostet. 
Hier hilft nur das konsequente Bekämpfen, 
um diesem Schädling Einhalt zu gebieten. An 
sonnigen Tagen können kleinere Buchspflan-
zen in schwarze Säcke gehüllt, unten gut zu-
gebunden, werden. Diese Sauna übersteht der 
Buchs für einen Tag recht gut, die Raupen je-
doch nicht. Weitere Bekämpfungsmethoden 
sind das Einpudern mit Algenkalk und das 
Ausbringen von inzwischen zugelassenen Prä-
paraten, welche nicht Bienengefährlich sind! 
Z.B.  „Buchsbaumzünsler K.O.“ von COM-
PO basiert auf einem Wirkstoff des Neem-
baumes. Oder bei „Raupenfrei“ von Neudorf 
wirkt der Bacillus thuringiensis speziell auf 
das Raupenstadion. Auch gibt es Fallen mit 
einem Lockmittel für die männlichen Falter. 

Rasen
Inzwischen gibt es im Handel spezielle Rasen-
saatmischungen für die unterschiedlichsten 
Ansprüche. RSM geprüfter Rasen ist in der 
Regel etwas teurer, punktet dafür aber mit 
Qualität. Wir haben uns für einen RSM 2.2. 
entschieden, Gebrauchtrasen für trockene, 
sandige Böden. 

Gartentelefon   015208821744
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Kulinarische Köstlichkeiten im Monat Mai
empfohlen von unserer Redakteurin Conny Mutze
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Aktuell

von Alexander Darre
Vorstandsmitglied
Die Sächsische Staatsregie-
rung hat ab 4. Mai neue Co-
rona-Regeln beschlossen. Di-
ese gelten bis zum 20. Mai, 
danach wird geschaut wie es 
weitergeht. Was heißt das für 
unsere Kleingartenanlage?
Laut SächsCoronaSchVO ist 
„Der Aufenthalt im öffent-
lichen Raum ist ausschließlich 
alleine und mit Angehörigen 
des eigenen Hausstandes, in 
Begleitung der Partnerin oder 
des Partners, und mit einer 
weiteren nicht im Hausstand 
lebenden Person und deren 

Partnerin oder ihres Partners 
sowie mit Personen, für die 
ein Sorge- oder Umgangs-
recht besteht, gestattet“. Die-
ser Grundsatz ist Richtschnur 
für die Arbeit im Verein.
Um der hohen Nachfrage nach 
Kleingärten gerecht zu wer-
den, sind ab kommenden Mon-
tag wieder Wertermittlungen, 
Gartenbesichtigungen und 
Aufnahmegespräche möglich. 
Voraussetzung für die Durch-
führung ist jedoch die Einhal-
tung von Hygienemaßnahmen. 
Außerdem ist die Anzahl der 
Beteiligten auf ein Mindest-
maß zu beschränken. Dazu 

werden im Detail Durchfüh-
rungsbestimmungen erlassen, 
die spätestens Anfang kom-
mender Woche veröffentli-
cht werden. Die inzwischen 
eingetroffenen Schutzmasken 
und Desinfektionsmittel er-
möglichen uns diesen Hand-
lungsspielraum.
Ab 9. Mai wird auch die 
Durchführung der Gartenbege-
hung zur Kontrolle der klein-
gärtnerischen Nutzung wieder 
möglich sein. Die Pächter und 
Wegevorstände werden hierzu 
über zu beachtende Maßnah-
men bis Anfang kommender 
Woche informiert.

Wie auch schon vor sechs Wochen am 22. März bleibt unser Spielplatz weiterhin gesperrt. Die neue Corona-
Schutz-Verordnung lässt die Öffnung von Spielplätzen nur mit einem Hygieneschutzkonzept zu, welches mit dem 
kommunalen Gesundheitsamt abgestimmt wurde. Unmöglich für einen ehrenamtlichen Verein!    Foto: A. Darre

Corona-Lockerungen 
nur bedingt hilfreich...
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HellerWissen

Das Gartenquiz
Alle gesuchten Begriffe haben vier Buchstaben (wobei gilt: ß=ss, 
ä=ae usw.). Die letzten Buchstaben in den Begriffen von oben nach 
unten gelesen ergeben das Lösungswort. 

Er wird auch als Kraut bezeichnet.

Er wächst auf der Wiese, die Bienen freut es.

Sie ist eine exotische Rankpflanze im Garten.

Es soll im Kleingarten angebaut werden.

Eine alte Längeneinheit...

Sie gibt es an jeder Laube.

Lösungswort von letzter Woche: DROHNE
Bettdecke, Blauregen, Kartoffel, Zierhecke, Regenfass, Gartentor.

Aktuell & Unterhaltung

Verkauf von Gemüse- und Grünpflanzen
Auf geltende Hygienevorschriften ist zu achten! 
Zugang nur mit Mund-Nase-Schutz-Maske   
Samstag, 16. Mai 2020 von 9 bis 12 Uhr
KGV „Hellersiedlung Nordhöhe“ e. V. Festplatz

Was?

Wann?
Wo?

16. 
Mai

Pflanzenverkauf in der Hellersiedlung

9-12 Uhr

Tor C-Weg  
in Reparatur

Das elektrische Tor am C-
Weg ist noch in Reparatur. Die 
Schlosszylinder wurden durch 
die zahlreiche Benutzung be-
schädigt und müssen repariert 
werden. Nun sind einzelne An-
passungen an die Elektronik 
der Toranlage erforderlich, so-
dass erst ab Dienstag mit einer 
Wiederinbetriebnahme gerech-
net werden kann. Bis dahin ist 
das Tor dauerhaft geöffnet und 
kann problemlos passiert wer-
den. Vielen Dank an Lutz Leib-
ner, Ramon Himburg und Hen-
ry Bröhm für die Organisation.


